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Können wir einem Kassenpatienten die Kosten für die Nutzung 
von Nickel-Titan-Feilen privat in Rechnung stellen?

Die Kosten für nur einmal verwendbare Nickel-Titan-Instrumente  
zur Wurzelkanalaufbereitung sind zwar laut GOZ gesondert  
berechnungsfähig, aber nur dann, wenn auch die Wurzelkanal-
aufbereitung nach Geb.-Nr. 2410 privat zur Berechnung gelangt. 
Dies ist bei gesetzlich versicherten Patienten nur dann der Fall, 
wenn die Wurzelbehandlung eines Zahnes nach den Richtlinien 
für die vertragszahnärztliche Versorgung nicht zu Lasten der GKV 
durchführbar ist, oder nachdem der Patient schriftlich erklärt hat, 
dass er trotz seines Anspruches auf Kassenleistungen die kom-
plette endodontische Behandlung als Privatleistung in Anspruch 
nehmen will (s. § 8 Abs. 7 BMV-Z, Loslösung aus dem Kassen-
vertrag). Neben Endo-Leistungen, die gegenüber der GKV abge-
rechnet werden, insbesondere die Bema-Nr. 32 (WK), dürfen 
dem Kassenpatienten keine privaten Materialkosten berechnet 
werden.

Zusätzlich privat berechenbare Leistungen wie die elektrometrische 
Längenbestimmung eines Wurzelkanals nach Geb.-Nr. 2400 GOZ 
oder ultraschallaktivierte Spülungen (zu berechnen nach § 6 Abs. 1 
GOZ) gestatten nicht die Berechnung von dabei verwendeten Ins-
trumenten oder Materialien, sodass auch hier nicht die Kosten für 
Nickel-Titan-Feilen geltend gemacht werden können.

Daniel Urbschat

Siehe auch unsere GOZ-Stellungnahme „Endodontische Be-
handlung bei Kassenpatienten / Berechnungsmöglichkeiten“  
online: www.zaek-berlin.de

Wir sind für Sie da! 
Ihr GOZ-Referat der ZÄK Berlin

Wir beantworten gern auch Ihre GOZ-Frage: 
E-Mail: goz@zaek-berlin.de
Tel. (030) 34 808 -113,  -148
Fax (030) 34 808 - 213, -248

GOZ-Frage des Monats

Materialkosten für Nickel-Titan-Feilen

Anträge auf Zulassung, Verlegung, Ruhen, Beschäftigung eines an-
gestellten Zahnarztes gem. § 32b Zahnärzte-ZV usw. müssen am 
letzten Tag der Beantragung in der Geschäftsstelle eingegangen, 
die erforderlichen Unterlagen hierfür vollständig und die fällige Ge-
bühr bezahlt sein. Die nächste Zulassungssitzung findet statt am

Mittwoch, 24.03.2021, um 15 Uhr.
Letzter Tag für die Antragstellung war

Mittwoch, 17.02.2021.

Weitere Sitzungs- und Beantragungstermine

Bitte beachten Sie, dass Anträge, die nach Ablauf der Bean
tragungsfrist eingehen, in die Tagesordnung der darauffolgenden 
Sitzung aufgenommen werden. Dasselbe gilt auch für Anträge,  
deren antragsbegleitende Unterlagen unvollständig sind. 

Bei der Beantragung einer Zulassung muss die zweijährige Vor-
bereitungszeit erfüllt sein. 

Anträge auf Führen einer Berufsausübungsgemeinschaft 
werden vom Zulassungsausschuss nur zu Beginn eines Quar-
tals genehmigt. Dem Antrag ist der Berufsausübungsgemein-
schaftsvertrag beizulegen. Beendigungen von Berufsausübungs
gemeinschaften werden ebenfalls nur zum Quartalsende bestätigt.

Dem Antrag auf Beschäftigung eines angestellten Zahnarztes  
gem. § 32b Zahnärzte-ZV ist der unterschriebene Arbeitsvertrag 
beizulegen.

Informationen und Anträge unter 
www.kzv-berlin.de/praxis/zulassung 

Ansprechpartner:
Hotline Zulassung und Register:	 030 89004-411  
Hotline Stempel und Notdienst:	 030 89004-412
E-Mail:	 zulassung@kzv-berlin.de

Ansprechpartnerin bei Fragen zu BAG- und Anstellungsverträgen:
Frau Pentschew, Tel. 030 89004-117

Abteilung Zulassung 
der KZV Berlin

Sitzung am letzter Tag der Beantragung

Mi, 12.05.2021 Mi, 07.04.2021

Mi, 23.06.2021 Mi, 19.05.2021

Mi, 11.08.2021 Mi, 07.07.2021

Mi, 22.09.2021 Do, 19.08.2021

Sitzungstermine 

Wann tagt der Zulassungsausschuss?




